
 
 

BUNDESGERICHTSHOF 
 

BESCHLUSS 
IX ZB 159/06 

 
vom 

 
15. November 2007 

 
in dem Verbraucherinsolvenzverfahren 
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Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den Vorsitzenden Richter 

Dr. Fischer und die Richter Dr. Ganter, Dr. Kayser, Prof. Dr. Gehrlein und Vill 

 

am 15. November 2007 

beschlossen: 

 

Die Rechtsbeschwerde gegen den Beschluss der 7. Zivilkammer 

des Landgerichts Stade vom 16. August 2006 wird auf Kosten des 

Beschwerdeführers als unzulässig verworfen. 

 

Der Gegenstandswert wird auf 5.000 € festgesetzt. 

 

 

 

Gründe: 

 

I. 

 

 Über das Vermögen des Schuldners wurde durch Beschluss des Insol-

venzgerichts vom 20. Februar 2002 das Verbraucherinsolvenzverfahren eröff-

net. Mit Beschluss vom 28. April 2006 hat das Amtsgericht auf Antrag mehrerer 

Gläubiger dem Schuldner die Restschuldbefreiung versagt. Diese Entscheidung 

hat das Landgericht bestätigt. Hiergegen wendet sich der Schuldner mit seiner 

Rechtsbeschwerde. 
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II. 

 

 Die statthafte Rechtsbeschwerde (§ 574 Abs. 1 Nr. 1 ZPO, §§ 6, 7, 289 

Abs. 2 Satz 1 InsO) ist unzulässig, weil die Voraussetzungen des § 574 Abs. 2 

ZPO nicht gegeben sind. 
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 1. Das Landgericht hat ausgeführt, die Anträge der Insolvenzgläubiger 

auf Versagung der Restschuldbefreiung entbehrten nicht der gebotenen Glaub-

haftmachung, weil sich die Gläubiger auf das Wissen des in dem Termin anwe-

senden Insolvenzverwalters berufen dürften und nicht gezwungen seien, eine 

eidesstattliche Versicherung vorzulegen. Der Versagungsgrund des § 290 

Abs. 1 Nr. 5 InsO, der nicht nur Pflichtverletzungen ab Eröffnung des Insolvenz-

verfahrens, sondern bereits ab Stellung des Insolvenzantrages erfasse, greife 

durch. Der Schuldner sei im Zeitraum vom 26. Oktober 2001 bis 15. Januar 

2002 trotz mehrfacher Schreiben für den Insolvenzverwalter und das Gericht 

nicht erreichbar und zur Mitwirkung bereit gewesen. Der Schuldner sei aber 

verpflichtet, sich während der gesamten Dauer des Insolvenzverfahrens verfüg-

bar zu halten.  
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 2. Zu Unrecht beruft sich die Rechtsbeschwerde, soweit sie die auf der 

Anwendung des § 290 Abs. 1 Nr. 5 InsO beruhende, für sich allein die Versa-

gung der Restschuldbefreiung tragende Begründung der angefochtenen Ent-

scheidung angreift, auf die Sicherung einer einheitlichen Rechtsprechung 

(§ 574 Abs. 2 Nr. 2 ZPO). 
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 a) Die Rüge der Rechtsbeschwerde, es fehle an der gebotenen Glaub-

haftmachung des Versagungsgrundes, ist nicht begründet. 
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 Die Versagung der Restschuldbefreiung setzt den zulässigen Antrag ei-

nes Gläubigers voraus (§ 290 Abs. 1 InsO). Zulässig ist der Antrag nur, wenn 

der Versagungsgrund glaubhaft gemacht wird (§ 290 Abs. 2 InsO). Den Anfor-

derungen an die Glaubhaftmachung (§§ 4 InsO, 294 ZPO) ist genügt, wenn für 

den geltend gemachten Versagungsgrund eine überwiegende Wahrscheinlich-

keit spricht (BGHZ 156, 139, 141 f). Zum Zwecke der Glaubhaftmachung hat 

der Gläubiger bis zum Schlusstermin die notwendigen Beweismittel beizubrin-

gen. Ausnahmsweise kann sich die Glaubhaftmachung auf eine schlüssige 

Darstellung des Sachverhalts beschränken, sofern der Schuldner diesen nicht 

bestreitet (BGHZ 156, 139, 142 f). In Einklang mit diesen Grundsätzen hat das 

Beschwerdegericht - abgesehen von seiner zu diesem Punkt im übrigen gege-

benen Begründung - angenommen, dass der Beklagte die ihm vorgeworfenen 

Versäumnisse nicht substantiiert bestritten hat. Gegen diese rechtliche Würdi-

gung wird ein Zulässigkeitsgrund nicht geltend gemacht. 
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 b) Die Auffassung der Rechtsbeschwerde, die Versagung der Rest-

schuldbefreiung könne nur auf nach Verfahrenseröffnung verwirklichte Ver-

stöße gegen § 290 Abs. 1 Nr. 5 InsO gestützt werden, ist unzutreffend. 
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 Wie der Senat in Übereinstimmung mit dem Schrifttum entschieden hat 

(BGH, Beschl. v. 16. Dezember 2004 - IX ZB 72/03, NZI 2005, 232 f m.w.N.), 

erfasst der Versagungsgrund des § 290 Abs. 1 Nr. 5 InsO über den Wortlaut 

der Vorschrift hinaus nicht nur Auskunfts- oder Mitwirkungspflichten im eröffne-

ten Verfahren, sondern auch solche bis zur Verfahrenseröffnung. Darum war 

das Beschwerdegericht berechtigt, die Restschuldbefreiung mit Rücksicht auf 

Pflichtverletzungen des Schuldners im Zeitraum zwischen der Antragstellung 

und der Verfahrenseröffnung zu versagen. 
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 c) Soweit die Rechtsbeschwerde unter Berufung auf den Senatsbe-

schluss vom 20. März 2003 (IX ZB 388/02, NJW 2003, 2167, 2169) beanstan-

det, es fehlten Feststellungen des Beschwerdegerichts dazu, ob den an den 

Beschwerdeführer gerichteten Auskunftsverlangen eine rechtmäßige gerichtli-

che Anordnung zugrunde liege, ist der geltend gemachte Zulassungsgrund 

nicht entscheidungserheblich. 
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 Der Versagungsgrund des § 290 Abs. 1 Nr. 5 InsO greift nach seinem 

Wortlaut ein, wenn der Schuldner entweder Auskunfts- oder Mitwirkungspflich-

ten vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt hat. Der Tatbestand der Norm un-

terscheidet ausdrücklich zwischen der Verletzung von - jeweils für sich genom-

men die Versagung rechtfertigenden - Auskunftspflichten einerseits und Mitwir-

kungspflichten andererseits. Das Landgericht, das dem Schuldner vorwirft, über 

Monate nicht erreichbar gewesen zu sein und sich damit nicht für Belange des 

Verfahrens bereit gehalten zu haben, geht ersichtlich von einer Verletzung der 

Mitwirkungspflicht aus. Die Nichtzulassungsbeschwerde unterbreitet keinen 

entscheidungserheblichen Zulassungsgrund, weil sie eine Verletzung der Aus-

kunftspflicht in Abrede stellt, sich aber mit dem aus Sicht des Beschwerdege-

richts allein maßgeblichen Gesichtspunkt der Verletzung der Mitwirkungspflicht 

nicht auseinandersetzt. 
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 3. Da die Versagung der Restschuldbefreiung mithin bereits aus § 290 

Abs. 1 Nr. 5 InsO folgt, kann mangels Entscheidungserheblichkeit von einer 

Prüfung der weiteren, die Anwendung des § 295 InsO betreffenden Zulas-

sungsgründe abgesehen werden. 
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Fischer    Ganter    Kayser  

 

  Gehrlein     Vill  

Vorinstanzen: 

AG  Tostedt, Entscheidung vom 28.04.2006 - 20 IN 53/01 -  

LG Stade, Entscheidung vom 16.08.2006 - 7 T 127/06 -  



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


